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Urteil stark in den Vordergrund, fehlertheoretische Betrachtungen hierüber

dürften daher kaum erfolgreich sein. Oft sind die Kosten der Melioration

größer als der alte Wert der Grundstücke, und die Besitzer halten
in solchen Fällen mehr darauf, dieselbe Fläche zugeteilt zu erhalten, so
daß die Bonitierung überhaupt nicht zur Anwendung gelangt.

In seinem Schlußwort antwortet Herr Harry auf die verschiedenen
Voten und erwähnt noch, daß unsere Katastervermessung durch das
Gesetz geregelt wurde zu einem Zeitpunkt, wo die Photogrammetrie noch
nicht derart entwickelt war. Dies ist unter anderen ein Grund, weshalb
vom Mittel der photogrammetrisch bestimmten Fixpunkte für die
Absteckung des neuen Zustandes allgemein noch zu wenig Gebrauch
gemacht wird.

Der Vorsitzende dankt nochmals dem Referenten und allen
Diskussionsrednern und schließt die wohlgelungene Sitzung um 18.05 Uhr.

Der Sekretär: M. Zeller.

Kleine Mitteilungen

Ing. Carl Jegher f
Am 14. Juli 1945 starb nach schwerem Leiden Carl Jegher, dipi.

Kulturingenieur, bis vor kurzem Herausgeber der Schweiz. Bauzeitung.
Die ETH., die GeP. und der SIA. verlieren mit Carl Jegher einen treuen
Kämpfer für ihre Interessen. Einen großen Teil seines Lebens hat er der
Redaktion der SBZ. gewidmet. Bis vor wenigen Wochen war er Präsident
der Schweiz. Volkswirtschaftsstiftung. Der SIA. und die GeP. verliehen
ihm die Ehrenmitgliedschaft. Alle die Carl Jegher näher gestanden haben,
werden ihm ein treues Andenken bewahren. Wir verweisen auf den von
Prof. Dr. C. Andreae verfaßten Nekrolog in der SBZ. vom 21. Juli 1945.

F. Baeschlin.

A. B. H inks, London f
Arthur Robert Hinks, CBE., FRS., Sekretär der Royal Geographical

Society, London, starb am 18. April 1945 nach längerer Krankheit.
Aus der Astronomie hervorgegangen, zeigte er Zeit seines Lebens großes
Interesse und Verständnis für Geodäsie, Vermessung und Kartographie.
Er hat frühzeitig die Bedeutung der Photogrammetrie erkannt und sie
zur Lösung geographischer Aufgaben herangezogen. Er hat sein Land während

vieler Jahre in den Internationalen Unionen für Astronomie, für
Geodäsie und Geophysik und für Geographie vertreten. Wir verweisen
auf den Nekrolog im Empire Survey Review, Juli 1945. F. Baeschlin.

Berichtigung
zu Seite 109 (A. v. Speyr, Weiteres zum Folgebildanschluß) Zeile 8 von
oben: 40% Basisverhältnis statt 40% Überdeckung.
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